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A b s c h lu s s  B i b l i s c h e r
Unterricht
Carolin und Lea Blauth, Anna
und Katharina Buhl, Thomas
und Nancy Kyamulesere,
Ruben Jochum und Benedikt
Mayer haben den zweijährigen
Biblischen Unterricht des
E v a n g e l i s c h e n
Gemeinschaftsverbandes Pfalz
mit Erfolg abgeschlossen. In
einem Gottesdienst am 16. Mai
wollen wir das miteinander
feiern.

M i t a r b e i t e r  u n d
Mitarbeiterinnen

Sabine Pauls hat ihre
Mitarbeit im Teenkreis
beendet. Wir danken ihr
für ihren bisherigen
wer tv o l l en  D i ens t .  S i e
ü b e r n i m m t  j e t z t  d i e
Koordination der Bewirtung
unserer Gäste nach dem
Gottesdienst mit Kaffee, was
bisher Wiltrud Albus gemacht
hat.

Renate Buhl und Bärbel Ritter
haben die Organisation und
K o o r d i n a t i o n  e i n e s
regelmäßigen Putzdienstes in
der Stadtmission übernommen.
Es sind noch "helfende Hände"
gesucht.

Florian Jahnert, Michael
Jochum, Sven Klein haben die
S c h u l u n g e n  z u r
Jugendleiterkarte erfolgreich
abgeschlossen.

Teen- und Jugendfreizeit:
03.-06.06.10 im Schullandheim
Winterburg - Infos bei Michael
Jochum

SanReMo-Projekt
Herzlichen Dank für die
bisherige Unterstützung! Wir
sind schon ein gutes Stück
vorangekommen. Doch es bleibt
noch einiges zu tun. Wer kann
uns noch mit einem finanziellen
„Baustein“ helfen?

SMK aktuell



Lassen wir uns
mit hineinziehen
in die Freude!
Keiner soll drau-
ßen bleiben aus
der riesigen Ge-
meinschaft de-
rer, die Gott lo-
ben. Lobt Gott

ihr Engel. Preist Gott ihr Sterne.
Der Regen rühme Gott. Ihr Ber-
ge lobt Gott. Ihr Pflanzen und
Bäume ehrt Gott. Ihr Meerestie-
re, ihr Landtiere ihr Vögel preist
Gott. Ihr Könige, Präsidenten,
Abgeordnete, ihr Nationen wür-
digt Gott. Ihr Arbeiter, Ange-
stellten, Selbständige, ihr Mana-
ger und Forscher gebt Gott die
Ehre. Ihr Männer und Frauen, ihr
alten und ihr jungen Menschen
rühmt Gott. Alles, was in der
sichtbaren und unsichtbaren
Welt, auf der Erde und im Him-
mel ist, soll Gott loben. So sieht
es der Beter von Psalm 148.

Das Lob Gottes drängt in die
Weite, nimmt Raum und Zeit
ein, sagt wer der Herr ist, wem
ich mich verdanke. Ein Vulkan-
ausbruch in Finnland legt den
europäischen Luftraum lahm,
stört die Logistik, beeinflusst die
Börse. Wie zerbrechlich, wie ab-
hängig sind Gesellschaften und
einzelne Menschen trotz Kön-
nens und menschlicher Solidari-
tät. So protestiert das Lob Got-
tes gegen anmaßende Men-
schen, die die wahren Machtver-

hältnisse aus dem Blick verloren
haben.

Jede Kreatur lobt Gott, indem sie
das ist, wozu Gott sie geschaffen
hat. Jedes Ding preist Gott, in-
dem es die Aufgabe erfüllt, zu
der es bestimmt ist. Ein Baum
tut es, indem er Wurzeln schlägt
und wächst, er einen Stamm
herausbildet, eine Krone formt,
er einmal blüht und Früchte
trägt. So erfüllt der Baum, wozu
er geschaffen ist. Wenn wir das
tun, wozu wir bestimmt sind,
dann loben wir Gott.

"Unser Atmen und Reden, unser
Essen und Schlafen, unser Arbei-
ten und Lieben, unser Mitfreuen
und Mitleiden sind Möglichkeiten
und Formen" Gott zu loben.
"Jeder Tag ein Vermögen", las
ich als Werbeaufschrift. Jeden
Tag als Geschenk, als Chance
und Aufgabe anzunehmen, ihn
zu bejahen, ist Antwort, ist Lob
dessen, der uns Leben und Zeit
schenkt. Loblieder nehmen den
Mund nicht zu voll, sie nehmen
vorweg, was sich einmal zeigen
wird, wem allein die Ehre ge-
bührt. Lassen wir uns mit hinein-
ziehen in diese Freude!

Ihr
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Persönliches Wort
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Gottesdienste

   So 2.5.
 10:00 Uhr

   So 16.5.
 10:00 Uhr

   So 23.5.
 10:00 Uhr

   So 30.5.
 10:00 Uhr

   So 6.6.
        10:00 Uhr

   So 20.6.
        10:00 Uhr

   So 27.6.
        10:00 Uhr

Gottesdienst
und Kindergottesdienst

Gottesdienst
und Kindergottesdienst

Festgottesdienst zum Abschluss des
Biblischen Unterrichts mit Abendmahl

Gottesdienst am Pfingstsonntag
und Kindergottesdienst

Gottesdienst
und Kindergottesdienst

Gottesdienst
und Kindergottesdienst

Gottesdienst für alle Generationen
anschließend gemeinsames Mittagessen

Gottesdienst mit Abendmahl
und Kindergottesdienst

Gottesdienst
und Kindergottesdienst

Mai

Juni

   So 13.6.
       11:00 Uhr

   So 9.5.
       11:00 Uhr
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Termine

Bibelgesprächskreis

Gebetstreff

Jungschar
Teenkreis
Jugendkreis

Missionsgebetskreis am 4.5. und 8.6.

Kindertreff
im Gemeinschaftszentrum Trippstadt

Bibelstunde
im Gemeinschaftszentrum Trippstadt

Gebetsgottesdienst
der SMK-Weggemeinschaft

Seniorentreff— Vortrag von Frau Elfriede
Grotz über: Mein Missionseinsatz in Paraguay

Konzert des Stabsmusikkorps der Heils-
armee Deutschland in der Apostelkirche

Evangelische Allianz: Gebet für Kaisers-
lautern, EFG Kolpingplatz

Gebetsgottesdienst
der SMK-Weggemeinschaft

Gebetsabend der Bezirke Enkenbach /
Kaiserslautern / Rodenbach in Rodenbach

 Dienstag
    19:30 Uhr

 Donnerstag
    19:30 Uhr

 Freitag
    16:00 Uhr
    17:45 Uhr
    19:45 Uhr

 Dienstag
    14:30 Uhr

 Montag
 16:30—18:00 Uhr

 Mittwoch
    19:30 Uhr

 Do 27.5.
    19:30 Uhr

 Mi 2.6.
    15:00 Uhr

 Sa 5.6.
    18:00 Uhr

 Di 15.6.
    19:30 Uhr

 Do 24.6.
    19:30 Uhr

 Do 1.7.
    19:30 Uhr

Wochentermine  Kaiserslautern

Wochentermine Trippstadt

Besondere Termine
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Im Herzen bewegen

Zwei Texte aus der Bibel sollen
die Bezirke und Arbeitskreise des
Evangelischen Gemeinschafts-
verbandes Pfalz in der nächsten
Zeit begleiten. Dies beschloss
der Landesgemeinschaftsrat in
seiner Sitzung im März dieses
Jahres einmütig. In einem
Schreiben von Gemeinschaftsin-
spektor Otto-Erich Juhler heißt
es: "Wir wollen diese Texte in
der persönlichen Stille, im ge-
meinsamen Betrachten im Be-
zirksgemeinschaftsrat, in den
Bibelstunden und Predigten im
Bezirk, in den Arbeitskreisen und
bei Verbandveranstaltungen
wach halten und im Herzen be-
wegen." Die Texte können uns
leiten bei der Erkenntnis unserer
Berufung und unseres Auftrages
in der Pfalz und der Saarpfalz.

Gott spricht:
"Ich will das Verlorene wieder
suchen und das Verirrte zurück-
bringen und das Verwundete
verbinden und das Schwache
stärken und, was fett und stark
ist, behüten; ich will sie weiden,
wie es recht ist.
Hesekiel 34,16

Jesus zog durch alle Städte und
Dörfer jener Gegend. Er lehrte in
den Synagogen, verkündete die
Botschaft vom Reich Gottes und
heilte alle Kranken und Leiden-
den. Als er die Scharen von
Menschen sah, ergriff ihn tiefes
Mitgefühl; denn sie waren er-
schöpft und hilflos wie Schafe,
die keinen Hirten haben. Da sag-
te er zu seinen Jüngern: »Die
Ernte ist groß, doch es sind nur
wenig Arbeiter da. Bittet deshalb
den Herrn der Ernte, dass er Ar-
beiter auf sein Erntefeld
schickt.« Dann rief Jesus seine
zwölf Jünger zu sich und gab ih-
nen Vollmacht … Diese Zwölf
sandte Jesus …
Matthäus 9,35-10,1a+5a
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Prediger
Volker Mayer
Brüderstraße 1
67659 Kaiserslautern
Telefon: 0631 / 72859

Vorsitzender der SMK
Karl-Richard Albus
Carlo-Schmid-Str. 34
67663 Kaiserslautern
Telefon: 0631 / 14477

Finanzen
Stefan Franck
Am Weiher 47
67475 Weidenthal
Telefon: 06329 / 8160

Die Stadtmission Kaiserslautern
gehört zum Evangelischen
Gemeinschaftsverband Pfalz e.V.,
der als ein freies Werk innerhalb der
Ev. Kirche der Pfalz arbeitet.
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